
MteMgen? Nlatt ;ur Naibacher NeitunK
^- in.

Donners tag den lü. Keptember 1836.

Aemtliche V7trlatttbarnnSen.
Z. i 2 ö i . (3) ^ l - i in57 V I .

K u n d m a c h u n g ^
Von dcr k. k. Cam?ral-5ezn-ks-Verwali

zung Lalbach wird bekennt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen Verzchrungssteuer von dcn
nachbenannten ^vteuerobjecten in den unten
«ngeführten Steuergcmeinden auf das Vcrwal-
lungsjahr l t t ) 7 , oder auch uuter Vorbehalt
tzer wechftlscuigen Vertrags^ufkündigung u r̂
Ablauf dieses Pachtjahres, auf die 0aucr des wei-
teren Verwaltungsjahres i8Z3/ versteigerungs-

welse in Pacht ausgebotcn, und die dießfallige
mündliche Versteigerung, bei welcher auch dle
nach den hohen ^)ubernial<Currenden vom 26.
Juni 18 I4 , 3- ""/1523 ^' Absatz, und 20.
Juni i826, Nr . »3938, ucrfaßlcn und mtt dem
Vadium belegten schriftlichen Offerte überreicht
werden können, wenn es dit Pachtlustigen nicht
vorziehen, solche schon vor dcm Tage der münde
ltcken Vnsttlgerungdem k. k. Gefällenwach^Un-
ter-Inspector zu Kramburg zu übergeben, an
dem nachbcnannten Tage und Orte welde ab-
gehalten werden:

" " " " " ' ' " l>«>M«M»»'«,,«, AußrufsprelS sur
Veider löb l . W^^mT

Für die I m «> «̂  c e -. most und
am BejN'ksobr.gke.t M«.sch. dann Fleisch

Hauptgemcinde Bezirke Obstmost
^ ^" fi^ lkr fi- jkr-'

Krainburg 2ä75 - ,/.35 45
' Scrasisch " 2 8 " 272 -

Naclas 20 Sept. ,836 Mickelfletten 9"5 — !5o -
S t Georgen Michelssetten vormittags zu Kramburg ^ 0 — 2vu ^

s^klach ^ ^ ^g ^

6718 — 2535 >45!

Den zehnten Theil dieser Ausrufsvreile
haben die mündlichen llcitanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schnft-
llchen Offerte aber würden, wenn sie nicht mtt
dem loprocemigen Vadium belegt sind, unbe-
rücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigens kön-

nen die sämmtlichen Pachtbcdmgnisse sowohl bei
dieser Camcral»Bejirks,Vcrn>allung, als bei
dcn unterstehenden k. k. Gcfällcnwach-Untcr«
Inspectoren eingesehen werden. — K. K.'Ca-
meral'Bezirks-Verwaltung Laibach a m 3 i . Au-
gust 1636.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,26«. (2) N r . « 2 « ^

E d l c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte ;u M ü n .

kendolf ivild beginn gemacdt: <ZZ sey über Ansu.
ckeü dcö Johann Traun, Varinul.dcö der minder.
Zahligen Johann, Helena, Mar iana, Mlcharl
vnd Jacob SaNocdev, als erl'lärten Erben, zur
6rfarscl)ung der Schuldenlast „acd dem am 2U.
J u l i z35ä zu Moste verstorbenen Michael Sal lo.
el)cr, vulzo BlasH, die Tags^hung auf 0en 3.
October d. I . Bormitt^gs um 9 Uhr vor diesem

Gerichte bestimmt worden, bei welcher asse ^ene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, sol-
che soaclvih anmelden und rechtsgültig darthun sol-
len, »vidrigcnö sie sich die Folgen des §. L»4 a. b.
G. B. selbst zuzuschreiben haben werden. -

Vereintes Bezirksgericht Münkendorf den 7.
September '656^ ^ ^ ^ _ ^

Z. »262. (2) Nr . »»5i.
O d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Id r ia wird be»
kannt gemacht- Es sey üdcr Ansuchen dcö Jacob
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Poschenu ven I d r i a , in die executive Feilbiethung
der. der Färberswitwe Mar>a Boschitsch gehörigen,
zu Idr ia H. Z. 249 liegenden, der k. k. Berg°(Za«
meral'HerrscdaftIdrla«ud Urb,Nf. 25a unterihäni«
gen. gerichtlich auf 23a st. M M . geschätzten Be«
hausung und Hausgartens, dann der auf 6 fl. 3a kr.
M . M . geschätzten Färbersgeräthschaften, wegen
schuldigen 4c»o fl.< Interessen und Oreculionskosten
gewiNiget, zur Vornahme derselben der »a. Oct.,
, 0 . Nov. und 9, Dec. i636 , ftdesmahl früh 9 Uhr
in Loco der Realität mit dem Beisalze bestimmt
worden, daß falls dieselbe bei der ersten ode, zwei«
ten Feilbiethungscagsayung' nickt um oder über den
Schätzungswert!) »erlauft werden sollte, solche bei
ler dritten Feilbiethungstagsayun^ auch unter dem
Schätzungswerthe an den Mcistbiethenden wird
hilltangegeben werden-

Die dießs'äMgen Licilatlonsbedingnisse können
täglich zu den gewöhnlichen Amtsstuben in dieser
Ge'icktskanzlel eingeseben wcr^>>,.

K. K. Bezirksgericht Id r ia am 9. Sept. ,636.

i . Z^ l 265 . (2) Nr . l , Z l .
E d i c t .

Von dem Bezirksgericbte der Herrfchafl Freu«
denthal wird hiemit bekannt gemacht: Eö haben
am 7. Oct. l. I . früh um 9 Uhr alle Jene, welche
auf den Verlaß des am ,3. Ju l i d. I . zu Franz-
darf H. Nr. 5q vcrstorbenen K^lschlerK und Holz»
Händlers Jacob Pelroutschitscl), vul^o Lesnikar,
aus was immer für einem RccdlZgrunüe Anspüche
zu machen vermeinen, otcr in riefen Verlaß et-
was schulden, sagewiß vor diesem Gerichte zu tr-
sü)einc>il, und entweder ihre Forderungen oder
Schulden anzugeben, als widrigenfalls dieOrstern
tie Folgen des §. L14 des a. d. G. B , zu gewärti.
gen hätten , gegen die Letztern aber im Klagsroege
vorgeaangen werden würöe,

Bezirksgericht Zreuoenthal am 4. Aug. »326.

Z . »24l. (3) ^ ,
V e r l a u t b a r u n g s < E d «c t.

Das Verwaltungsamt der fürstlich 0. Aucr-
sperg'fchen Herrschaft Weixelberg macht aslgemem
bekannt, daß bei der am 3o. v. M . Stattgehabtem
Licitacion über die Verpachtung der Suppansgrün-
de zu Obcrgurk, des M a u t h , und Standgeldes
von den Filialstitionen ObcrgurkundVerche, dann
der Garden«. Jugend^ und Grdäpfclzchcnde von den
Dörfern Kreutzi^orf, Mayerbof und Savertazhe,
4^n befriedigenoer Anboth erfolg«?, und daß dar^
ü1)cr für cie Oauer von drei Iahscn eine ncuerli-
ii>c Limitation, und zwar, für die Suppansgründe,
tan» deö Manch« und Standgeldes auf den i5 .
Sept. l. I . i „ Lcco Obergurk, und für die Zehen«
de auf den «6, Sept. l. I . , in hiererliger Amts-
kanzlci bestiinmt sey, wobei die Zehendholden ,l)r
gesetzliches Ginstancsrecht, entweder ssg.eich, oder
binnen den nächsten sechs Tagen geltend zu machen
erinnert werken.

' Die P^.dtlust'igen werden zur zahlreichen Kr«
fcheinung einqcladcn, und die Pachtdcdingnisse l'ötl«
?t?n zu jedes Z^'ic hierorts cingcschen werden.

' MekMb'efH ckin 5. September »525, ,̂

Z . »245. (3) Nr , »682.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staatsherr«
5baft Lack wird hiemil bekannt gemacht: 93 sey
über Ansuchen des Johann Erschen von Iau« l iou .
doll, wider Lorcnz Saitz von Kopriunik, cb sctulei«
gen 27 ft. 46 kr. c. 5. 0., in die executive Feilvl«'.
thung der, dem Letztern gehörigen, ,u Kopriuni? -u!i
H. Nr . »l» liegenden, der Slaatsherrschast Lack ux«
ler Urb. N r , 32o dienstbaren Hübe sammt An. nnd
Zugehör und Mahlmühle, im Schätzungsweise
pr. Uoa st., und seiner auf ,6 fl. 22 fr. gcschH'ylcl,
Fahrnisse durch öffentliche Versteigerung gcwiMgel,
und die Vornahme auf den 23. September, »3.
October und 2ü. November ?. I . , jedesmahl srlch
um 3 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
festgesetzt, daß die Realität, so wie auch die Fähr-
nisse bei der ersten und zweiten Feilbiethungslag.
sahung nur um Vder über den Schätzungswerts,
bei der dritten aber auch unter demselben hint««,
gegeben werden

Hicvon werden die Kauflustigen mit dem Be-
deuten verständiget, daß sie dle LkttatlonZdedinz.
nisse und das Schätzungsprotocoll bei dem tZxtcu«
tionsführer, und auch Hieramts in den gewöhnlichen
Amlsstunden einsehen können.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft L»ck
am 3«. August iL56,

Z. ,222. (3) Nr. 3 , l l ,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupcltshoszu N«l«
siadll wird kund gemacht: Es sey über Ansuche«
deö Herrn Franz Sorko von Neustadt!, wider
Georg Kreuzhuder von ebenda, in die executive
Peräußkllmg des, dem Gegner eigenthümliche«,
in der Slaot Neustadt! gelegenen, der Stadtgilt
gleichen Namens 5uk Rcct. Nr. , 2 , , et Oonsc.
Nr . ,27 ein^ienenden, gelicltlich auf 2Zc» st, M M .
bcwellhctcn Hauses sammt Garten, wegen, aus
dem rechtt'ki-afligen llrlheile vom 56. M a l iK26,
Z . i338, schuldigen 49a si. M . M . und 5 .^ Z i ^ ^
sen, dann 2 si. 52 kr Klagckostett e. 5. c-,., gcwil.
l iget, und hiezu drei, Fe'ldicthungstcrmine, alS:
auf den 5a. Sect . , 3«. Oct. und 3». Nov. d. I . ,
jekesinahl von g — ,2 Uhr Vormittags in Leca'
der Realität nnt dem Atihange anberaumt'worden!,
im Falle diese Realität weder bri der ersten noch
zweiten FeilbicthUllgZtagsahung um den gcricl)tUcb
erhobenen Schätzungswert oder darubcr an Mann
gebracht werden sollte, solche bei der dritten auch
unter demselben h!ntan,qeqebi>n werden würde.

Wozu dic Licitationslustigen mit dem Beisätze'
an obgcdachten Tagen und Stuttden eingeladen
werden, daß die
während den gewöhnlichen Amtsstunden hieraMls
clngesch'n werden können.

Bezisf5gcricht Rupertshof zu Neusiadtl s-n
24. August iL5ü. ^_^^__

Z?i223v" (3) Nr. ,742,
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des a,7,
2Q. AprU 1UI6 zu Gritfch mil HmlsttHsslwg eb̂ sS
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Testaments verstorbenen Joseph Vodapwtz. auö
rras immer für cincm RechtSgmnde Ansplücke zu
sieNen vermeinen, oder zu solchen rraä schulden,
haben zu der auf den 2H. September ,836, Vor«
mittags s) Uhr angeordneten Liquidations» un?
AbbanNungötagsatzung sogcwiß hicramts zu er«
scbeinen und ihre Ansprüche geltend zu machen,
al5 sich Glstcre dieFolstcn eeg§. ü»4 b.O. B. selbst
bcizumessen h^ben, Lchtere aber im ordentlichen
Rechtswege belangt werden würden«

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! am 9.
J u l i i336.

Z< I25o< (Z)

Heuschober's - E rz i shungs -
I n s t i t u t f ü r Knaben.

Unterzeichneter gibt sich d i e s h r e , AclterN
Urck Vormündern sein der Erziehung und dcm
Unterrichte der männl. Jugend gewidmetes Eca-
dliffement um su mehr in Erinnerung zu dringen,
als scin neues, in einer der gesunderen Gcgen<
lxn ^laibachs gelegenes, gcrauMlgcs, mil c<NeM
Garten versehenes Vocale/ am Marktplatz N r . 6 , ,
<n dem jetzigen Zeitpuncte vielen Zeltern zur
Beruhigung dienen möchte. Es .vttd außerdem
Nlchls verabsäumt werden, rvas zur harmoni«
schen Bi ldung des Geistes und Körpers beitra-
gen kann. Gegenstande des Unterrichts, find
jene dcr N o r m a l - Und Gymnasial - b laf fen,
Zeichnen, französische und italiemsche Gpracde!c.

D a bercns der Privatunterricht im Schl«l<
jähre iä^ /27 für die erste, zsyette und drltle
Gl-ammattccil« Classe eingeleitet lst, so können
auch Auswär t ige , insbesondere icne, wilche
wcgcn dcr vollen Anzahl M die erste Gramma-
tical - Classe zum öffcml,chen Unterrichte nicht
illifgenommcll werden, m diese drei Classen um
ein billiges Honorar eintreten.

Dc r P l a n , wor in die Aufnahnisbedin-
gungen enthalten sind, lst im Hause N r . i 5 ä ,
sm alten Markte zu haben.

Joseph Heuschober.

3. l2ä9. (3^ , , .
Es wunttbt eine dem Schulqe .̂

bäude gegenüber wohnende kinderlose
Böamtensfamllie ein Paar Knaben
in Kost und Wobnunq zu überneh-
men. Für solide Behandlung und gute
Exzichung wird gebürgt. Das Nähere
erfährt man im Pollak'schen Hause,
qcgenüber dcm Schulgebäude, im 1.
Ewcke.

Am ,. October d. I . beginnt
neuerdings der Lehrcurs in dem mir
hoher Genehmigung bestehenden Er«
zichungs-Institute für Mädchen ge«
bildeter Stände. Die Aufnahmö«
Bedingnisse bleiben die bisherigen.
Die respectively Aeltern können das
Programm bei der Unterzeichneten im
Bürgerspitalsgebäude, H. Nr. 271,
im ersten Stocke rückwärts, nach
Belieben einschen.

K a t h a r i n a T r i b u z z i ,

Vorstchccmn,

Z. 1270. (2)

L i c i t a t i 0 ns - Nnkund lgung .
Dienstag den 27. Sept. und die

darauf folgenden Tage wird in den
gewöhnlichen Amtsstunden, hinter der
Mauer Nr. 2Z1, Schorlischen Hause,
eine Licltation von verschiedener alter
Hauseinrichtung,als:,Kücl)ena,cräthe,
Bettstatt, Bettgewand, Kleider und
andern Sacken, abgehalten werden,
wozu Kauflustige höflichst eingeladen
werden.
3. ,271. (2)

Verlsene Brieftasche.
Es ist in der Zeit vom 3. bis

9. September d. I . , entweder m der
Stadt oder in derenl.lmgebung,eine fast
ganz neue, bisfarbcnegepreßteBnef-
tasche mit einem bedeutenden Geldbe-
trage in Banknoten verloren gegan-
gen. Der redliche Finder wird ersucht,
selbe gegen eine angemessene Beloh-
nung in das Ieitungs-Comptoir zu
überbringen.

Laibach am 9. September i336.

Z. 1262. (2) " "

Concert - Anzeige.
Die hiesigen Hcrrcn Mlisttdileltalilen

werden diej Ai.wesenhctt des ausgczeictzntltn
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Kmisssallgers H.Harm benülM, um in einem
z« dessen Vortheile am kommctiden Freitage den
«6. September abzuhaltenden Vl)cal» und I n -
strumental'Concerte den Kunstfreunden emm
»orzüglichen musikalischen Genuß zu bereiten.
Das Nähere wird der Anschlagzettel enthalten.

I . I265. (2)

L i c i t a t i o n s - A n z e i g e .
Am l5 .d . und die darauffolgenden Tage,

Vormittags von 9 bis «» und Nachmittags von
H bis6 Uhr, werden in dem Katharina Zollncr'-
schen Hause N r . ^ g am Marienplatze, Pratiosen
und Si lber, Leibeskleldung, Leides-, Tisch-
And Bettwasche, Bettzeug, Einwand, Z<nn,
Kuvfcr, Elsen, Haußeinrlchtung, nebst Weln»

Vorrathen und KellevEltirichwng geg^n'gleich
bare Bezahlung uerstciqert werden.

Laidach den 10. September iLZ6.

Eln Beamter, der in der Gra«
discha- Vorstadt, im Hause Nr. 35
hinter dem Ballhause, in einer sehr g««
funden Gegend wohnt, wünscht auf
das kommende Schuljahr Knaben in
Kost und Wohnung zu nehmen. Für
gute Erziehung, Bedienung und Rein«
lichkeit bürgt er, mit dem Beifügen,
daß dieselben tagllch in-und aus der
Schule unter Aufsicht geführt werden.

3. !253. (2)

Bei Jg. Al. Edlen v. Kleinmavr und H W- Korn, Buchhändlern
in La ib ach, ist zu haben:

Nelk's (Waibel) und Schmid's
sämmtliche K inder - und Jugend-Schr i f ten .

^ l ^ I I ^ . O r i g ina l -Sammlungs» Ausgabe, in mit besondern U m s c h l ä g e n g e h e f t e -
t en Banden. Von dem h^chwurdlgsten fürstbischöflichcn Seckauer Droinar iate zu Gray für
gut befunden Opprokil-t), und insbesondere zu Prämien für die deutschen Volksschulen
bestens geeignet, anempfohlen. I . — IV . Band. k«5l. l l l . IV. Band 2 fl. E M . V e l i n -

pap ie r -Ausgabe I. — IV. Band I sl. E M .
D a v o n ist schon erschienen der ^

I . B a n d . D i e Aepfel; der Geldbeutel; der Papagel) und der^) taar . Vier schöne und
lehrreiche Geschichten m i t 4 K u p f e r n , nevst der B i 0 g r ü p h i e Ul ,d 0em B i l d n i s s e oes V e l .
fasscrs. s . o ' /2 B ° g e » l ) 3Ü ̂ . ( Z M .

Is. Band. Hundert kleine Geschichten mit anpassenden Schlußreimen nebst zwei gra«
Keren Erzählungen; das Weihwasser utld 0aä Rumpclkammerlcin, zwei Erzählungen mit3 Kupfern
(»a Bogen) 36 kr.

Als e l n z e l n e Bandch?n zu wohlfeilsten P r ü f u ng s gescb en k e n geeignet:
, ) Die Aepfel und der Geldbeutel. M i t 2 Kupf-rn. (4 B.) l5 kr. — Dutzend 2 ss. 3o s,.
2) Der Papagey und der Staar. M i l 2 Kuufern. (5 B.) ,9 kr. — Dutzend 5 fl. 5) Hundert
kleine Geschichten, mit 1 Kuufer (6 B.) 21 kr. - Dutzend 3 st. Zo kr. /.) Das Weihwasset

und das Rumpelkammerlem mit 2 Kupfern. (4 S.) -5 kr. ^> Dutzend 2 ss. Zo kr.

8c1 imic3 . Sammlungs-Ausgabe in Octav mit Kupfern in mit besondern Umschlägen
gehefteten Bändchen, wovon erschienen ist, der

5 X . B a n d . F e r d i n a n d , eine Geschichte nebst drei größern und sieben kleinern E r z ä h -
lungen mic 5 Kupfern. Als F o r t s e t z u n g zur G r ä t z e l A u f l a g e . Augsburg uno Orätz 1UH6.
(27' B.) .qch. 5^ rr. . , . .

Davl)n sind e i n z e l n zu h^ben:
z) F e r d i n a n d . Geschichte eines Zungen Gcafm aus B p a n i c n , mit 1 Kupfer. s i 2 V . ) 3 c i k r .
— D l l t z e n d 5 st. 2) D r e i neue E r z ä h l u n g e n . Der Rosmstock, die Fl ' tge und daß
^ar lhäuser-Kloster , mit l Kupfer. ( i o B-) 2/; kr. -r- D u t z e n d 4 fl. 5) Sieden k l e l n e

E r z ä h l u n g e n mit 2 Kuv f t rn s5 B.) ,5 kr. — D u t z e n d 2 ss. Zn kr.
Alle IX Banoe (24 Hefte m i t 3 i Kupfern) kosten nun carto.nnrt 5 st. /.8 kr.
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Uemtliche I7evlantbaruttgen.
Z. ,"277. (2) N r . I i 5 ü l / V l .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. f. Camcral» Bezirks?Verwal»

t'ung ^aibach wlrd bekennt gemacbt, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssicuer von
den nachbenannten Gteue^ubjecten in den un-
ttn angeführten Gteuergemeil-den auf das V<s-
waltungsjahr 1807, oder auch unter Vorbe»
halt dê  ncchsclieiilgen Ve?lragsaufkü?>digung
vor Ablauf oicsis Pachtjahres, auf d,e Dauer
des wetteren Verw-allungsjahreg i63ä verssei»

gerungsweise in Pacht ausgebothen, und die
dießfallige mündliche Versteigerung, bei w«l«
cher auch die nach den hohen Gubermal-Currens
dm uom 26. Juni i83ä, 3» ^"V,523^ vierten
Absay, und 20. Iun» i 6 3 6 , N r . 13933, ver,
faßten und mit dem Vadmm belegten schrift«
llchen Offerte überreicht werden können, wenn
es dlePachllusslgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. l . GcfällenwechlUnterinspector zu Neu«
siadtlzu übergeben/ an dem nachbenanntenTa«
ge und Orte werden abgehalten werden.

« AusrufsvrelS für j

« F ^ d ^ ^ ^ Bei dem f. k. Wem, Wen" !

A m Ktfällen.Wach. ^ " ^ " " " Fleisch !
Hauptgememd. V e , i « k e c. - " Ma.sch, dann « '^ .

" ^ e z » , r r Injpectotate Obstmoss !

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l l̂  l l l . l kr. > fi.^.^

! ^
^?andssraß o^.ss^ß »5. Sept. ,836 « . „ . ^ ^ s 683 - 2 0 6 - !
«vt. Banhelmä ^ds t raß Vormittags Neustadt! ^ ^ ^ 7 ^ z<)!

Den zehnten Theil dieser Ausrufsprcise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver<
sielgelung als Vadium zu erlegen; die schrift«
lichen Offerte aber würden, wenn sie mcht
mit dem iO procentigen Vadium belegt sind,
uliberücksichtlgt bleiben muffen. Ucbrigens kön»

lien die sämmtlichen Pachtbcdingnisse sowohl
bei dieser Cameral- Bezirks - Verwaltung, als
bei den unterstehenden k. k. Gefallenwach-Uns
ter « Inspectors cmgtsehen werden. — K. K»
Lameral-Bczirks,Verwaltung. Laibach am 8.
September i636.

Z . l266. "(2) ' N r . ̂ 6 lZ .
L i c i t a t i 0 n

e i n e s H a u s e s s a m m t A n » u n d Z « g e -
h ö r i n L a i b a c h .

Am 21. des Monats September iL36
Vormittags von 9 bis ,2 Uhr, und allenfalls
auch Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird das
Bräuhaus zum braunen Nößcl auf der S t . Pe<
ters-Vorstadt H. N:-. 9, sammt Ali - und Zllge-
hör, aus freier Handen gedachten Hause selbst
UM 5'3c> ss. ausgerufen und öffentlich verstci-
g?rt werden. — Jeder kicitant hat ei» Vadium
von boost, zu Handen der L,cltano,is-Commis-
sion bar zu erlegen. — Kauflustige wctdcn da-
her mit dem Belsatze zur zqhlrcichcn Erschei-
nun-g eingeladen, daß die Licitationsbediliglnsse
und d?r Grundbuchsertract tagllch in den ge»
wöhnl'.chcn Amtsstundcn bei dcm Magistrate der
Hauptstadt Laibach, und am Tage der Veräu-
ßerung in dem fraglichen Hause selbst cmgcsehcn
wevdcn können. — Stadt-Magistrat Lalbach
am 9. September i836.

K u n d m a c h u n g .
Nachdem bei der am 6. September l. I .

abgehaltenen schriftlichen Offerten-Verhandlung
der ganze beiläufige Bedarf der k. k. lllyrischen
Camcral , Gcfallcn - Verwaltung an hartem
Brennholzc für den Winter 18^/7 nicht sicher
gestellt wuvdc, so wi'.d zu diesem Ende eine
weitere schriftliche Offerten-Vechandlung ein-
geleitet, und zwar unter folgenden Bcdingtm«
gen: 1) Der noch sicher zu stellende beiläufige
Bedarf an hartem Brcnnholze für die Cameral-
Ecfallcn, Verwaltung während des Winters
185^7 besteht in Einhundert zwanzig Klaftern
Buchenholzes, von 22 bis 24 Zoll Länge. —
2) Die Anböthe auf dieses Quantum werden
parthicnwclsc auf 25, 5o , 75, 100 und im
Ganzen auf 120 Klaftern harten Holzes an-
genommen. — 3) Wenn es sich im kaufe des
Winters zeigcn sollte, daß ein größerer, als
der ausgcbrthcne und erstandene Holzbedarf
erforderlich wäre, so soll der Crsteher, odw

(Z. Intell.-Blatt Nr. m d. i5. September i3.?6.)
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wenn deren meßrere sind, alle insgesammt ver«
pflichtet seyn, die von ihnen über das erstan-
dene Quantum nachträglich geforderte Menge
an Brennholz, die jedoch die Hälfte des erstani
denen Quantums nicht übersteigen w i rd , Uin
dcn Erstehungspreis zu llefcrn. — ä> Das zu
liefernde Brennholz muß durchaus von gutee
Qualität, trocken Und 22 bis 2/» Zoll lang seyn,
und ist in der Gesammtmenge von l20 Klaftern
für das Camecal'Gefallen,Verwaltungs-Locale
im Hohn'schen Hause am Hauptplatze abzulle-
fern. —- 5) Das Holz muß auf Kosten des
Erstehers der ganzen oder einer thcilweiscN ?ic,
ferung an dem Uebernahmsorte, welcher dem-
selben bezeichnet werden wi rd , abgeladen/ in
die Holzstatte gebracht, und jede Klafter Mit
einem Kreuzstoße in dem dazu geröldm'cten Locale
genau, sofort über die Erdklaftcr auch m die
Höhe aufgeschichtet werden, fl), daßdiegemach-
len Lieferungen untergebracht wc>,5en könnm,
ohne daß der lieferant htefür was immer für

"Namen habende Auslagen aufzurechnen berech-
tiget wäre. — 6) Es wird nicht verbürgt', daß
das gange oben bezeichnete Und erstandene Quan-
tum abgenommen werde. Und es hat der Er-
siehcr keinen Vergütullgsanspl-uch, wenn ihm
weniger abgenommen wird, als er übernommen
hat. — 7) Die Erstcher einzelner ParthicN/
so wie der Ersteher dee gesamm'len noch zu lie-
fernden Holzquantität, haben die eine Hälfte
längstens bis Ende October, die andere Hälfte
aber bis Ende December d. I.- an Ort Und
Stelle zu dringen. —6) Der Lieferant ist berech-
t igt , gegen Beibringung der ttcbernchmsrece-
plssen, von Seite des EalMral.Gefällett- Vers
«altungs^Otconomats, sogleich Nach jeder Ab-
lieferung die entfallende Bezahlung anzusuchen/
die ihm über vorläufige Eensüttrulig seiner Auf-
rechnung gegett classenMilßlg gestempelte Quit«
tung so schnell als thunlich geleistet werben wird.
» - 9) Wenn der Ersteher die Von ihm abver-
langte Quantität Brennholzes nicht in gehöri-
ger Zei t , an den gehörigen O r t / in gUtec
Qualität und von der vorgezeichtteten Länge'
sbl'efert, so ist die Camera! Gefallen-Verwal-
tung berechtiget/ im letzter« Falle die Lieferung'
zu nckzustoßen, und das benöthigte Quantum
auf Kosten des schuldtrageNdcn Lieferanten um
jeden Preis beistellen zu lassen; derselbe haftet
für Liese Kosten Nicht nur nut dcr unten erwähn-
ten VautioN/ sondern, wenn diese nicht zureicht,
mit seinem ganzen Vermögett. " w ) Icdcr
Lieferlingslussige hak sein schriftliches llnb ver^
sicgettes Offert Mit der Allfschrif't: ^Offert für
Vis Lie/eNlttg öes BreNttholzes für das Jahr

1 6 5 7 / ' , längstens b!s 3. October l . I . , M i t -
tags um !2 Uhr im Vorstands'Bureau der k. k.
Eameral-GcfälleN'Verwaltung zu Laibach einzu-
legen, um welche Zeit die eingelangten Offerte
commisswnell werben eröffnet und protocollirt
werden. — Das Offert muß den Gegenstand
des Anbolhcs, den Preis in Buchstaben aus-
gedrückt, ferner den Depositenschein über das
benn Laibacher Haupttalamt? erlegte, nach dem
Anböthe zu berechnend« i o ^ Vadium, die Er-
klärung, auf welche Art d,e Ccnition sicherge-
stellt werden wolle, endlich den eigenhändig
gefertigten Namen und Wohnort des OffercN?
ten enthalten; dasselbe lst für den Osscrenten
gleich nach ersolgter Uebcrreichung, für das
Aerae aber erst nach geschehener Annahme des
Anböthes, von Seite der k. k. Eameral-Gcfallen-
Verwaltung verbindlich. — Offerte, welche
Nicht in dieser Art verfaßt sind, und d,e angc-
führten Erfordernisse nicht genau enthalten,
sondern lm Allgemeinen oder m einer andern
Ar t , als: z. B, „Offcrent erbiethet sich den
Brennholzbcbarf um 2 kr. wohlfeiler, als wor-
auf der geringste Anboth lautet, zu l iefern",
ausdrücken, können Und werden nicht berück-
sichtiget werden, so wie derlei allgemeine Bei/
sähe zu ordentlichen Offerten ganz ohne Erfolg'
bleiben werden. - " l l ) Längstens binnen vier
Wochen Nach dem förmlichen Abschlüsse des C?n-
lracles hat ö'cr Erstehet der Lieferung elns^alttion
von lo )^ des ganzen Vergütungs-Betrages,
welcher nach den bedungenen Preisen für die
von chm übefnommcne Lleferlmg entfällt, zll
crlegcn, — Dicse Ecllltion kann entweder im
baren Gelde, Und itt diesem Falle mit Ein-
reichung Vcs bar erlegten Bar iums, oder in
öffentlichen ''BtaatsschuldoerschleihUngen nach
ihrem aM Tage des Evlagcs bckanNlm borst:
Maß,gctt Werthe, over durch eine v'ggmatlccl-'
llschc Sicherstellungs - lttkundc, odcr endlich
durch ElNbelassullg des durch das gölicfertc Brenne
holz ins Verdienen ijebrachtcn Ve'qütUngs-
Betrages geleistet werden. -'" t?) 3^ch g«.
schehener Annahme des Offerts wird mit dem
Offetenterl ein förmlicher Liefcrungs-Vcrlrckg
abgeschlossen und ausgefertigt wc>dett/ welcher
Mir seinen Rechten und Verbmdlichkelten auch
auf die Erben des Eolilrahcntcn übcrzttgchcn,
Und für welchen der Lieferant die classcnMaß!^
Stämp?lgebüt/r zu berichtigen h^s. — ,3) E,/d>-
licl) wt:d sich Vorbehalten, selbst damt, weNil
elN Osscr^nt für mindere Quantitäten, im
Vcrglclchc zu den allfasligen Offcrenten für Lie
GcsaMMtlicferUNg, einen bil l igt nAnbcihMackkll
wülde, letztereln bic Gesammll»cftlung.zu ühi»'s
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lassen, wenn hieraus im Ganzen größere Vor-
theile für das Aerar resultiren. — Von der
t. k. vereinten illyrischen Eameral - Gefallen»
Verwaltung, taidach am 9. September l636.

3. !2?L. (2) Nr. ,i675/Vl.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
Laidach wird bekannt gemacht, daß det Bezug
der allgemeinen Vcrzchrungsftcuer von den
NachbenaNntcn Gtcuerobjccten in den umen
angeführten Stcucrgemelnden aUfdasVelwal-
tungsjahr 1837 > rdct ciUch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vcrtragsaufkündigung vor

Ablauf dieses Pachtjahres, auf die D<luet bes
weiteren Vcrwaltungsjahres i639 versteige
rungswclsein Pacht ausgcbothen, Und die dieß»
fällige mündliche Ver l ic igtnmg, bei welcher
auch die nach den h. Guberlnal-Eutrenden vom
26. IUM1ÜZ4, Z. ' " V i 5 2 3 , ä- Absatz, und
«0. Juni l 8 3 6 , N>'. 1 ) 9 ) 6 , verfaßten und
mit dem Vcldium belegten schriftlichen Offerte
überreicht werden können, wenn es die Pacht-
listigen nicht Vorziehen, solche schon vor dem
Tage det mündlichen Versteigerung dem k. k.
O. W . U, Inspector zuKrainburg zu übergeben,
an dem nachbenannten Tage und Orle werde
abgehalten werden.

Ausrufsprcls für >

! KÜr dls c^^ Bei der löbl. Wein, Wein- !

'! Am Vezirksobrigkttt " ^ " ! " Fleisch!

! Hauptgemeinde B e z i r k , , „ ^ m o s t " " ^

z^^^ ss^ s ^ r ? ' ' ^ tt^,

Dt t i zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Licttantcn vor der Ver -
siiigenlng alv VadlUm zu erlegen, die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht Mit
dem 10)?» Vaoium belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen, Ucbrigens können die jamm-

lichen Packlbcdingnisse sowohl bei dleserEame«
tal-Vezirks-Verwaltung/ als bei den unter-
flehenden k. k. Gefatlenwach-Nnter-Inspectoren
eingesehen werden. — K. fk. Cömeral-Bezirkss
Velwaltung Laibach am g. September iLZ6.

vermischte Verlautbarungen.
Z< »^76. <̂2) Nxl l . N l . »67/^

E d i c t .

«. , Aan bc,r» Bezirksgerichte dcs Helzogthums

I ^ . 7 ^ " / 2l.wchon des Johann Michitsch V0N
Go:ttttitz, durch Franz Mach^ r o . Kcrndo.f, ln
d,c No^unurung ^ mltt^lsi B.schci. vom s«<
Novimber i L ^ bew'N'gten cxecutiven Iclldicthuna
der, zu Gött^'nitz 5>lb (3ons^. Nr 27 liegenden,
dem Matl)ia5 Stampft von daselbst gehörigen Hub«
r lk l i l ^ t , wegen schuldigen 5«<) fi. c. 5. c. gewilligt.
Utl0 zu de?en Vornahm? die Tagsatzungen auf den
öt,. Au^ l l i i , 2li. September Und3 l . October!. I . ,
l̂ ^efz<?it Vormittags 9 Uhr in Loco der Realität
tt,it dem Beisatze anberaumt worden, daß, falls
Licsc Realitäten weder bei der ersten noch zweiten

. Fc-itdictbungstaqsayung um oder übel den Echät.
zilligswcrlh an Maim gebracht wcröen könncen>
s'lhc l?ei ier dritten auch unter der Schätzung

Die Llcilalionöbed'lngnisse und die Schätzung
können hicramls eingcseben w^tden«

Bezirksgericht Gottschee am 2. Sept. »636.
A n m e r l ' u I lg. Nachdem zur ersten Feilbie<

tdungölägsatzung tein Kaustustigcr erscdie«
ncn ist, so hat es bei der zwcitcn sein Ber-
bleibcni

Z> .gicj. (2) ^ ^ . I ' ^ r . 5o6<
F c i t b i c t h u n g s - E d l c t .

Va,i tem BeztrlSgericdte der Herrschaft Tressen
in Ul'tersrain wird bicMit öffentlich kuid gemacht:
OK sey über Ansuchen des Johann Hraster von
Scitenlörf, Bezirks Neustcirtl, in die executive
Fcilbiclhung der, dem Matthias Smollitsch von
Lukouk qebörigen, der löblichen Herrschaft Seisen«
l)erg5ul) Rect. Nr. 5 ^ eiensidaren ganzen Kauft
rochtshude/ weqen, vom Letzten dem Grsscrn an5
dem Urtheile <!<w. 2^. August iLZ^ . I . Nr . 60,1.
schuldigen 06 si. 55 kr. nebst Interessen und Uüt'ö-
sten, gewilliqct, und zu tercn Voriiabme drei
Feilbicthlü'astags^tzungcN. a l s : auf dcn , . Oct.,
s. Nov. uns l . Dec. d. I . , jederzeit Vormiltaqs
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N Ußr l« 3s« dev ReaUtät zu Lukou? mit dem
Beisatze anberaumt worden, daß, fa!N diese Rea«
lität weder bei ocr ersten „och zueilen Feilbie-
thungstagsahung um del« Sch.itzungöwerch oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, solche
bei der dritten und letzten auch unter dem Schäl«
zungswerlhe hinlangegebcn werden wird.

Wozu Kauflustige an obbestimmtcn Tagen und
Stünden n«!t dem Beisätze zu erscheinen hiemit
eingeladen werden, daß die dictzfalNgen Licitations,
bedingnisse, als Grundbuchsertract und Schcihungs,
protocol, in dengewöhnlichellAmtösiunden hie>anuö
eingesehen werden können.

Treffen am 22. J u l i i236.

Z. »280. (2) I . Nr. 707.
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dem Nachlasse des zu
Freyhau am 3 , . August l. I . ohne Testament ver'
storbenen Herrschaft ZobclZberger Michüblerz Io»
scph Bradazh, v u l ^ Mirzher, aug waä immer
für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vcr»
meinen, haben selbe bei der vor diesem Gerichte auf

em ,a. Octobef l. I . früh 9 u h l anberaumten 3 l ,
quidationZ. und Abhanolnn'gstagsatzung, h î joiisii-
Zcn Folgen deK §. Ü>4 b. G. B. , »nzudringeu unl,
darzuthun.

Bezirksgericht Seisenbcrg am 6. Sept. »8I<>.

Z . 55. (104)

Leopold Paternolli, Buch^Klin^
und Musikalienhändler itt L a i b ach, empfiehlt
den vcrehnm Bewohnern der S t a d t sowohl, als
der ganzen Provinz K r a» n, Ane öffentliche
Leihbibliothek, dle über /,00a Bande,
theils unterhaltende/ theils belehrende Sch:tt«
ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf cm
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
udcr einen Tag zu den bllligsten Bedingungen
adonnlren. Eine gedruckte Anzeige darüber w>>i>
Icdermann gratis verabfolgt. Der vollständige
Bücher-« C a t a l o g kostet geheftet 2a kr.

Z . !25g. (2)

Bei Jg. Al. Edlen v. Kleinmayr und H. W.KorN/ Buchhändlern
in L a i b ach,

^.._ ist zu haben von dem Pränumerations-Werke:

P. Baldaufs österr. Pfarr- und Decanat-Amt
m i t sclnen P f l i c h t e n und R e c h t e n i n den k. k. österreichischen deutschen L a n d e r n , sowohl
nach dem K i r c h e n r e c h t e und der P a s t o r a l , als auch nach den b:s E n d e ^ i 3 Z 5 erlassenen
UNd als geltend bestehenden k. k. G e s e t z e n und V e r o r d n u n g e n , nebst F 0 r m u l a r i e n,
VW ßeschaftsaufsäycn und T a b e l l e n , »n der z w e i t e n ganz neu u m g e a r b e i t e t e n ,

' ^ - ' schr v lc l v e r m e h r t e n Aus tage, der

v r i t t 6 'I 1i e l I.
e n t h a l t e n d :

Das Schulwesen, die Armen- und Gesundheitspflege, Waisen- und
dann Conscriptions-Revision u. s. w. , in dm k. k.

österreichischen deutschen Landern. 23 Bogen stark.
N u n sind erschienen und auch zu e i n z e l n e n Preisen zu haben:

I ) D i e P f a r r a m t s v e r w a l t u n g vermög der pnesterlichen W e i h e ( 1 8 B . ) , fl. ' l 2 kr.
— I I . Das österreichische Ehcrecht, in Verbindung mit den canonischen Gesetzen (»7 B.)

I st. ,2 kr. — I I I . Das Schulwesen u. s. w . , wie oben '1 fi. 36 kr.
D e r außerordentlich billige Pranumerat ionspre is von 4 st. <ZM. fü r das ga»ze W e r k in

V I . B a n d e n , 100 — l2ö Bogen stark, ist auf ausdrückliches Ver langen des T . H . H- Vclfc>sselZ noch
bis zur v o l i s t ä l w i g e n V r s c h c i n u n F des ganzen Werkes in V I The i i en , jeooch nur gegcn dare Per« ,
hin,cuch^al)!ung, ve t langer t ; dann aber unwiderruf l ich auf 5 ft. festgestellt.

Ferner ist von ebendemselben Verfasser ( P . B a l d a u f )
ganz durck.gesehen, v ie l verbcsscrt und re> mehr t w o r d e n : dle q a n ; neue d r i t t e Au f lage

für M e ß n e r , Kirchen 0 ie n c r und M i n i s t r a n t e n von
P. A. Ia is vollständigem lateinisch - deutschen Ministricbüchlein.
Ausfü)r l lcder Unterricht zum A l t a r s d i e n s t e in lateinischer Sprache, m i t beigefügter deutscher,
Uekc l 'eßung. beim v o r « und n a ch i n i t t ä q i g en G o t t e s d i e n s t e ; m i t Umschlag geh. I l'r. .-<

^ Dutzeud 5a kr. — Groß«Du tzend , 144 Ercmp lHre , ä ft. 20 kr.



Anhang zur Naibacher Nettung.
^ M e t e o r o l o g , s c h / B c o d a c h t u l , g e n z u V a i b a c h i m J a h r e 1836. „A "s t " c r ' ^ . nXd^n^
^,^^^«»>M^»»«M«, „ » » „ „ , » <>«»,»„,„»,»,„„,, ,M̂ ,U, »,,»„>«> > " «^ . des Laibachfiüfses in den

« >> N a r o m e t e i H T h e r m o m e t e r , W i t t e r u n g ^ Grul'er'schcnVa»?, z

^ ^ ! Fruo l Mi t tac , 8 Abends ^ Frich lMit t 'ast ^df'-.l^,^ xriih Mittac,c> Abrnds ! - ^ ! i
, " ^ ,! .« ^ l „ « ! «_ - bis bis bis l oder „ . o " o^">

^ ^ 3 ! " ' ! ^ l 2. I - ! L. sK. j N , IK. j W. l « - j W . j 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr - " s ^

S e p t 7 7 ^ !27 5.1 » 2 7 ! 3,1 2? ! ä.o! l^— 13 — l 6 — 1< H D o n t v . l N e g e n schön — 2 < , ! 0 '
8 . 27 4,0 27 4.4 27 ^ ' « ! ^ l » - - »^ - ^ ' 5 i Neciei, D o n w - N c q c n > — 1 10 c»
9 . ^ 2 7 .^,u 27 3 . 0 2 7 > j , ^ ! - 1 2 — ^ 7 — i ö ! N c g c n schön h r i t c r ! 5 1 6 k>

, 10 . !27 5.2 27 5,,i 2 7 , ^ . H — , 0 - 20 — , 5 ^ N c b c l scl'ön schon z ^. 1 8 5 :
i l ' ^ 2 7 3 , 1 ^ 2 7 2,9 2 7 ! 2 , 5 H — i 5 — i/t — i ä l D o r i w . schön Nccn'u ^ l ! 5 6 '

" l 2 . ' ! 2 7 ! ^ . 2 < 2 7 <i ä 2 7 ! ä , i — 7 " " " — l 10 ! t r i i b schön N c q c , , ^ !, 2 8 o l
».^. j «7 H,c. 27 ä.a 2 7 ! 4 , a ' — 7 " - l , 3 ^ _ ^ " ^ e b c l ^ c h ö u ^ scdön^ ^ ^ 5 9 c,!

Vours um« 9. September l836.

Staatöschuldverschreibunc-,. iu 5 v. H. ( '" stM ) »«5 9 j ' "
det to det to zu 4 v. H. (in (^M ) iac, U>o
detto d '̂tto zu 5 , . H. >ni CM.) 74 »Zj'6

V«loste Obligation. . Hos^m>V>u5 v . V . ^ 3 '02 i>2
«i<r. Obligat,on. d.Iwa»n,L'HlUii 1/2 v . H / ^ —
Dalledens xi Krain ». Aita./ iu<i v,H.> « 99 ^ "
l l l i l . Obligat, der S tand , V.ZzuZ 1̂ 2 o.HV .^ —
5ylv l " )

W'.ln. Stab?.Nanco«Qdl. ^i , 2 l̂ ? v. H. (in CM.) ^5 5j4

und Unqar. Hofkamm^ zi, z 1̂ 2 v. H. (in CM.) 65 2̂ 2
detto detto zu 2 v. H (in CM.) 5/<

" - » ^ » —— >

F' remvlM - Nnzei^e
^ed hier Angekommenen und Abgere is ten .

Den iZ. S e p t e m b e r 1836.
Hr. Mathias ^op.^tisch. Schiffs - Capltän, von

Fillme nach Brod. — Hr. Friedrich Merchcl, Priva.
ter, und Hr. Alex, Schröder, Handelsmann, dride
»on Gräll nach Trieft. — Hr. Sicgmund Kantz,
Högling der Ingenieur.Akademie, von Wien.

^erzcichniß ver hier Verstorbenen.
Den 7. S e p t e m b e r ^835.

Rochus N. . Findelkind , alt 3 Wochen, ln der
Kapuziner. Vorstadt Nr 66, cm Fraisen. — Maria
Kaschman, Magd, oll 36 Jahr, im Civ i l 'Sp i ta l
Nr. », an der Abzehrung.

Den 9. Jacob N , Findelkind. alt 7 Wochen,
,m «Zivil-Spital Nr. , , an Schwache.

, - ? ^ / ^ r ^ ' " ' " " " " Suppanz, Amtsdotht.
sone Tochter?lnlon,a, alt 9 Monat, am Alnnmarkt
Nr. 20 , an Fraisen.

Den 1l Dem Franz Gratzer, Taglöbncr. seine
Tochter Theresia, alt ? Jahr, in der Capuziner-
Vorstadt Nr. 9 , am Starrkrampf. — D«m H^rn
Anton v. Premerstein, Traücur, sein Sohn Anion,
« l t« Monat, in dcr Pollana Nr, 76, an Fraisen.

Den 12. Dem Herrn L:icas Marlinach, k. «.
HumanitätsProftssor, sein Sohn Carl, alt 22 Mo.
5>üt, in der Capuzmer Vorstadt Nr. 8, an der Ruhr.
— Dem Anton Hotschrvar, Taglöhner, sein Weib
Mar ia, alt 89 Jahr, in der Krakau Nr. 15, an
Altersschwäche.

Den 15. Anton Habitsch, Amtsbothe, alt 59
Jahr, in der̂  Gradischa Nr. i , , an der Lungensucht.

— Elisabeth« Nogel, Aufsehers-Witwe, alt 68 Jahr,
hinter St . Florian Nr. 5 l , an Altersschwache.

I m k. f. M l l i t a r - S p l t a l.
Den 10. Barlholomä Wischniker, GelMMlr

vom Prinz Hohenlohe In f . Reg. Nr. 17 , all 25
Jahr, an der Abzehrung.

Renuliche 57erlautÄarunZen.

C o n c u r s .
I m Berelche der s. k. illvrischen Cameral«

Gefa l ln V?sw<illi,nli »N die Etelle emcs provl-
sorlschen Gifalleriwach - Inspectors, mit dem
Gehallt jährlicher acht hufidert Gu lden , und
dcnsvs^mijulrn Nebenger iü^n, inErledtgung
st.rowmen. — Diejenigen, welche sich um diefe
D>elUie5stklle zu bkiverben wünsche, haben ihre
mtt der Nackweisuriq über d,e /»urückgelcgten
E l u d i e n , über die bisher geleMetes, D len f t t ,
,hre tadclfreieMoral i l^t, dann über »hreEprach»
kc^ninisse btlcssten Gesuche, in welchen besom
dcrs zu bfme,ken ist/ c>d und m wrlchem G r a ,
dc dcv Blttsleller mtt eincm oder dem cndern
der hle>land>gfti G.fallßbtamten rerwatidt oder
verstz.vagcri «st, «m vorgeschriebenen Dienfiwf?
ge b»lin?n oi^r Wocben anher zu überreichen.
— Von d?»' k. k. >lll)l,sch - vereinten Eameral»
Gefälltn - Verwal tung. Laibach den g. Gep-
tcmber i336. ^____^^^_

Z. ,3o5. ( ' ) N r . 119,9.
E d i c t .

Vo-n k. k. Verwaltungsamte der Cawf,
ralherrschaft Veldes rvud öffentlich kupd gf,
m i l t , daß mit Be,ug auf tue löbl. k. s. 3a>
mcral-Bezirk^'Verwaltunas'Verordnung vom
3o. I n l . l . I . , ^ . 6 6 2 2 / X V I , in dcr Amts-
kanzlki dieses V'rwal tun^samtes am 22. d. M .
Siptcmder , Vormi t tags um y Uhr di? M , -
nuendo ' l,c lotion über di? zu den, an dem
Herrschaft Veldes>r Schloßgebäude nö th ige
Pauherstellungen erforderlichen Arbeiten, näm-
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l ich: an Maurerarbeit im veranschlagt«» Be-
trage pr. 6 / st. 3 '/2 kr. ; an Maurermater l i l e
pr. ,33 st. »7 k r . j an Stemmey^rbelt 2 ss.
Ha kr . ; ali Hlmmermannsar^ett l 3 2 st. Hä /2
kr . ; an ZllNinermannömater,ale 187 ft. /̂  kr.;
0N Tischlerarbeit Z I sl. 22 kr . ; an Gchl^ser,
arbeit i 2 l st. l o rV.; an Ächmledärbcic 26 sl.
Ho kr . ; an spenglerarbclt 3g st. Z5 kr . ; an
Hafnerarbeit 3c» st.; an Glcls<cacbc>t , 5 si. 57

kr . ; an Allstreichcrarbctt />Z ss. i 5 k?., zusam«
men l « veranschlagten beirage pr. 65^ st. 33
kr., abgehalten »rfrdcn <-vnd; wozu dl< Licita-
l>0liSlu>t,gcn mlt dem Be«laye eingeladen wer-
d<<i, daß der P lan und daß Vorausmaß in der
A « l s t 2 n j l ? l des gefrrl lqten Verwaltungsam«
tcz ju den qewöhnllchen AlNtsli^lnden eingesehcn
werden können. — Ver,val lungSamt Ucldts
«m 10. Slpleluber l L ) 6 .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. i3o2. ( l ) slr . 2,707 V I .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Caineral-f'ezlrks-Verlval«

tung Lalbach wird bekannt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen Verzchruligsstcuer von den
nachbenannten Steuerobjecten in den unten
angeführten Steuergememden auf das Vermal,
tungsjahr 18)7 / vdcr auch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vertragsaufkündigung vor
Ablauf dieses Pachtjahrcs, auf die Oauer des wei-
teren Verwaltungsjahres l633/ versieigerungs-

weis? in Pacht ausgebot«n, und die dießfallige
mündliche Versteigerung, bei welcher auch die
nach den hohen ^lldcrnnil«Eurrcndcn vom 26.
Juni ,334 , z. " " / . 5 2 . ä-Absatz, und 20.
Juni l326, Nr . i3c)^u, verfaßten und m,t dem
Vadium belegten schriftlichen Offerte überreicht
werden können, wenn es di« Pachilustigen nicht
vorziehen, jolche schon oor dem Tage der münd-
llchcn Versteigerung dem k. k. Gcfällcnwach U>n
ter-Inspector zu Wellelberg zu übergeben, an
dem nachbcnannten Tage und Orte werde ab-
gehalten werden:

I AuSruföprels für j
Bei der löbl. ^ " ^ - — —

Für die Im Wem,Wem.
am Bezirksobrigkcit ' " ^ " " ° ^ , . . .

Hauptgememde Bezirke ^ ^H^" ^ i

^" fi. l k r ss. j k r . '

Seisenberg ) ,^ . ^ ^
H.nnach > Eeisenberg ^ ^ ^ ' " ^ Se.fenberg 3 4 7 3 - 6 l 0 - i

Obergurk^ )

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen kuitanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Ojfertc aber würden, wenn sie nickt mlt
dem loproccntigen Vadium belegt sind, unbe-
rücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigcns kön-

nen die sämmtlichen Packtbedmgnisse sowohl bei
dieser Eameral'Btzi'-ks-Vcrwallung, als bei
den unterstehenden k. k. Gkfallcnwach-Untcr«
Inspecturen eingesehen werden. — K. K. Ea^
meral-Bczirks-VcrwaltUlig Laibach am ic>. Sep-
tember 18)6.

Z. l5o. i . ( l ) N'-. l l7()3.
V e r l a u t b a r u n g s - A u f s a y .

Am 22. Gevtember ,336 , Vormittags
von 9 bis 12 Uhr weroen m Folge Welsung
der löblichen k. k. kameral-Bezirks e Verwali
tllligslVerordnung vom ,6 . Ju l i d. I . / Zc,hl
zc>735, die dießherrschaftllchen Getre>d-Vor-
räthe, bestehend m 247 Metzln 10 Maß Wei<
tzen, ,5ä Metzen 28 Maß Gemlschet und v

M?tzkn 26 Maß Bohn ln , im W?ae der öffent-
lichen Vel.stnaerulig an o,e Kaussllsllgfi, h,nt,
angegeben werden. — Verwaltungßamt Vel-
des am 6. Grptembcr »636.

Z. i3c)3. (1) N r . ,»600.
E d i c t .

Von dem k. k. Verwaltungsamte ?and-
sirllß wird bekai'mt gemacht, daß am 3. Otto«

(Z. Intell.-Blatt Nr. m . d. i5. September l836.)
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ber l 8 3 6 , Vormi t tags von y bis 12, Uhr der
dleßherrschafillche. m ^ i ^ Metzen 16 Maß be-
gehende Knoppernvorrath in der hieroriigen
Amtskanzlei gegen sogleiche ba^e Bezahlung im
sicitati^nswege wird veräußert werden; wozu
die Kauftustigen zu erscdcmen elngelaten wer-
den. — Landstraß am 5«. August i 3 5 6 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. »2ga. (,) Nr . 72».'

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte dcr Herrschaft Flödnig

wird bekannt gemachc: es sey auf Ansuchen rcö Jo-
hann O h u , als BcvoNmcnduglen dcr M i h a , Ma»
na?,a und oes Kasper Iamnig. »rider Valeinin Seu«
nig von Terboje, wegen aus dein gerichcl. Vergleiche
«>^o. cj I u , n »65, schuldigen 620 fi. sammt I n .
teressen, die erecucive Icilbiethung dcr dem Execu-
l̂ 'n Valentin Sculi ig gchöri^en, «u Terboje 5uk
V^nsc. Nr, 35) liegenden, der Herrschaft Flöonig
5ud Nnctil. I^l-. 1 I4 , Urb. Fol. >6c> eindienenoen
Vs Kaufrechtöhl^be, mit Ausnahme Lesdavon rreg.
»erkauften Ackcrs p^i- Ot;^?.^!,, im gerichtlich erho-
benen Schähungswerthe von 74^ ft. 25 kr. be^ll»
llgct, und zur Vornahme derselben drei Termine,
nämlich: dcr '7 . October, »7. November untz 17.
December l. I . jcecsm^l von 9 bis ,2 Uhr Vor-
mittagg im Orte der Realität mit dcm Anhänge
ongesrlnet worden, d^ß t'lcse Üicalität bci der
ersten und zweiten Feilbielhung nur über odcr um
ben Schätzungswert!), bei der dritten Fcilbicthung
«ber auch unter demselben veräußert werden wür«
Ve. — Die Schätzung und der Grundbuchsertract
liegen bei diesem berichte zur beliebigen Einsicht. —

Bezirksgericht F i n n i g den 1 , . September »556.

Z. »296. (,) N r . 5,5.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Pölland wird hicmit
»llgemcin bekannt gemacht: Es sey in dcr Exccu»
bionssache des Herrn Kar l Shuster zu Goltschee,
leider. Georg Banoutz von L öblitsch, puncta schuld
itigcn iZo fi. c. L. c:., mit Bescheide ^lcl". 6. l. M .
Z . 3 ,27 , in die Feilhiethung des, dem Letztcrn
schöligen, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
uno s^mmt sichenocn heurigen Früchten auf iöosi .
ü . ^ . betheuerten, im G.ttschcerberge gelegenen,

! >. ^' ^ ' ? ' ^ " Herz.gthume Gotlschee ze-
Kendbaren Weingartens gcwMigct, und ftncn von
dicscm Gerichte. al^Neali>,^,->nz, zurVorncchme der
Bcräußcrung die Tcigsahung anf dcn 3. October
Z. Novcnibcr und ic», December l. I , , jcecrzcitVo/.
»nittagH 10 Uhr in l̂ <!« des Weingarlenö mit oem
Beiscihc^angeordnel worden, daß der Weingarten
^ m m t Fruchten, wenn er bei der ersten, oder
zweiten Tagsahung nicht u m , odcr über den
OchätzM'gsivcnh an Man'n gebracht werden könn-
<e, dei dcr dritten auch unter demselben hintan,
tzrgebcn werden würde. — Das Schähungsproto.
coN sammt Licitationsbedingnissen und Grundbuchs»
ertracte liegen hicrgcrichts zur Cinsicht bereit. —

Bezirksgericht ^c^and am 2. September ;L5ü.

3 . 1269. ( i )
Nachricht.

I m Hause Nr . 172, grgen die Raanseite^
ist ein geraumlg,es Magazin/ wie auch eine
helybare Schrelbstube, geeignet für einen Com»
mcrzlal-Waaren Spediteur, taglich ;u uermie-
then. Liebhaber bellebcn sich deßhalb bel dem
Hauscigcnthülner im 2tcn Stockwerke zu er-
kundlgcn.

^nback am !2 . September i626.

Z. >2U5. ( l )

Aufnahme eines Oberverwesers.
Auf den Tiahl- und Elsenwerken zu Iauer-

burg und Feistril) in Il lyrien wird ein Ober-
verweser aufgenommen, der entsprechende prak-
Nsche Kenntnisse im B e r g - , Hütten- und
Hammerwescn besitzen soll, um mittelst zwei«
Verweser an obigen Localitaten der Oberlei-
tung beider Werke, und mit Beihülfe eines
Buchhalters, dem Merkantil-Verschleiße, alles
nach dem Smne der Inhabung, mit Ehren
vorstehen zu können.

Nachdem seine Domicic in Krain ware,
so würde es wünschenswert!) seyn, rvenn selber
irgend einer slawischen Mundart kündlg, sich
bald dcr Orlssprachc befteißen möchte. Selber
erhalt einen Iahrcsgehalt von lono st. m Zwan«
zigern, nebst freier Verpflegung im Falle led,gen
Standes; ist er aber verehelicht, so wird ihm
nebst obigem Iah^esgehalte freies Quarter
(Z Zimmer mit Zugehör), Holz, Licht, ein
Garten-Anthcil, cm Knollen-Acker, die Frei-
Haltung einer K u h , und ein Deputats-Pau-
schale von loo ss. in Zwal'.zlgern angebothen.

Wer sich zu dicsim Dlcnstposscn berufen
sindct, beliebe sich an die Frau Seraphme
Zo:s Freyinn von Edelstein, gebornc Gräfinn
Aichelburg, nach Iaucrburg(Poststation Aßling),
oder an Herrn Anton von Bonazza nach Mlß-
ling (PossstariDN ^ l l l i ) , schriftlich oder persön-
lich bis Ende October l. I . zu verwenden, und
gleichzeitig anzudeuten, bis wann frühestens
sclder das Gcschaft antreten könnte.

Der Unterzeichnete gibt sich die
Ehre, hienüt zur allgemeinen Kennt-
niß zu bringen, daß die Theaterlogen
Nro. 9 , 9 , 12 und i5 im Erdge-
schosse, dann sämmtliche Sperrsitze,
ßcucr nicht im Licitationswege, son-
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dern im Wege freierl Uebereinkom-
mens hintangegcben werden. Er bit-
tet daher die ^. ' 1 . Theaterfreunde,
die eine Loge oder Sperrsitze zu über-
nehmen wünschen, sich dießfalls mit
ihm (Capuzincrvorstadt Nro . 69,
zur Residenzstadt Wien, zweitem Sto-
cke, Tbür Nro. 6 ) , und zwar mög-
lichst bald lns Vernehmen zu setzen,
damit sie diese Loqcn und Sperrsitze
schon von der ersten Vorstellung an
benutzen können.

Laibach den i3 . September 1806.
F e r d i n a n d F u n k ,

Theater.Director.

Z. 1253. ^3)

Cme Orgel mit drei
Registern ist in der Gra-
discha-VorstadtH.Nr.65,
im 1. Stock, taglich zu
verkaufen.
Z. 1267. (.)

In de«
A t a y . VaternoNi'schen Buch-, Kunst-,
Mufikalien» und Schseibmaierialien-Handlung
in ^oldach, am Hauptrlaye N^, 8 un Zhcschko'-
schcn Hau'e,, ist ŝ  eben ncu angelangt und um

^Q kr. C. M . zu hal)en:

Tasche n - Wörterbuch
der Aussprache

der englischen, schottischen U50 irländischen
Eigennamen,

sa wie der c'ässischen deü A l t e r t hums ;
näth dm neuesten u^i) anerkainit dosten Qliellcil bezeichnet

J o h a n n Chr ist . Nossek.
Auä) unter dem 5 i l c l :

A Pocket Dictionary of the English, Scolish»
Irishand Iaiiisli, as woll as of the Greek, Latin
«nd Hr.Iircw Proper Names of Countries, Places,
Mountains, Hi vors ami Persons, with their con-

sistent and rational Pronunciation.
J j o n d o u , Lt c i p s i c a n d G r a t z 1 Ö 5 7.

D^r Derf.ijscr blechet nicht nur den Frcunröll
der eng-lschen Sprache uno Llleracur, sonoeril auch
dem L<scr dec TaqesbKUtcr und ocm gebillelen
Gesamint^U'licum ein ausleichcndeä HnlfslNltt.'l
z u r r i c h t i g e n Aussprache der E i g e n «
N a m e n veö britischen Inselreichcö oar.

Zugleich ist es ein u n e n t b e h r l i c h e r A n .
h a n g zu jeder eng l i schen G r a m m a t i k ,
L e x i c o n oder A n l e i t u n g z u r Au sspv « H ̂
deS E n g l i s c h e n , ^ln Reichthum der aufstcfühs.
ten Namen (uber65oo) uhcrtrifft cs a ^ biShesigsn
Leistungen; die Ausstattung, wobei keine Kosten
gescheut, und ganz neue (in der ös te r re i cd i sch^ ,
Gcsam m t . M 0 narchic z u m er ,1 en M a l e )
bezifferte Tppen angewandt wurden, reiht sich an
Rcmbcit, Eleganz und Deutlichkeit den seitheriges
englischen Erzeugnissen an. Diese Eigenschaften
ncdst vorzüglicher «Zorrecthcit und sehr geringem
Preise lassen für das Wertchcn die günstigste Auf-
nahme hoffen.

F e r n c r :

Meyer's Universum.
3. Band. 1. Heft. bvoschitt 22 kr.

Ncbfl dcm emvsichlt sich auch Obiger mit
vielen andern cbcn angelangten i n - u n d e l l a u b -
tcn ausländischen Nota's des Buch?, K u n st-
und M u s» kh a nd els ; unter letztern dle
neuesten V l̂sikstücke aus dcm Verlage von B.
Schott's nohnc, T. Haslinger, Schubert,'
Mechetti, Diabell» :c, :c , worlinter Composi.-
tionen ron Strauß, Lanner, Labitzkp, Czcmy,
Thaldcrg :c., dann mtt ^utcn Schreib-, Zei-
chen, undMcchlcr-Ncqulslten, Heiligenbildern,
feine und ordmare, in allen Formalem, Geftsj«
schaftsspielcn, Spielkarten, Sai ten, echten
köllnischem Wasser, Reißzeugen, Landkarten,
Ailass«".: der alten und neuen Welt. Iedc
schriftliche Bestellung ^^-d prompt und billig
ausgeführt.

Z . >2Yä. ( i )

KEIIST PER SAYUl
poveft v versih.

Slosliil

Dr. Prefhevn.
Zu haben beim Buchbinder Leopold Kremsch"

am Plal)e N r . ,2 . PrctS: 20 kr.

In .
Z A . Edlen v. K l e l n m a y r ' s
B u c h h a i i d l u n g i n L a i d a ch, neuen M a r k t

N r . 2 - » , l l ^ zu h a b e n :
BesctMiblmg, historisch-geographisch-stati-

stifche. von Paläflma i?. l . vo^ ocm «elol'ten.
heil ten o)cr ^uden-L^nde, alö dtm V.uerlanoe
unftrs heil. Religionsssliters I :s"b (Zdl'.stus, wie
es i«r Zt,t, als derselbe lebte, na«. 2. Aufi .
6. Gräh. geh. 24 lr.


